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3�	�  
 
Was ist Trauer?

3.1�	� Psychologische Aspekte der Trauer
Die Euthanasie eines Tieres ist für alle Beteiligten eine herausfordernde 
Situation. Das wird in allen Kapiteln dieses Buches überdeutlich. Um 
zu verstehen, was in den einzelnen Protagonisten in dieser besonderen 
Situation vorgeht, betrachten wir nun kurz das Gebiet der Psychologie. 
Kaum eines der hier behandelten Fachgebiete bietet so umfangreiche 
Literatur, mit der sich viele Dinge, Beobachtungen und Äußerungen 
von Menschen erklären lassen. Gelegentlich soll auch das eine oder 
andere Unerklärliche erklärt werden. Die nachfolgenden Seiten bieten 
Ihnen Hilfestellungen anhand eigener psychologischer Erfahrungen.

Die Entscheidungsfindung im Vorfeld einer Euthanasie gehört im 
Zusammenspiel zwischen Tierärzten und Patientenbesitzern zu den 
schwierigsten Situationen in der tierärztlichen Praxis. Es ist eine der 
anspruchsvollsten Aufgaben, einem Menschen die Sinnhaftigkeit oder 
Notwendigkeit eines Todes zu erklären. Auch wenn letztendlich der 
Tierbesitzer die Entscheidung trifft, kommt dem tierärztlichen Team 
eine besondere Verantwortung zu. Es bedarf einer verständlichen Erklä-
rung, einer medizinischen Nachvollziehbarkeit und einem besonderen 
Verständnis für die Ausnahmesituation, in der sich die Tierhalter befin-
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4�	
�Kommunikation mit dem 
trauernden Tierhalter

4.1�	� Warum ist Trauerbegleitung in der 
Praxis wichtig?

Die Trauer um den Verlust eines Tieres bezieht sich nicht nur auf den 
Tod selbst, sondern auch um das Sterben gewohnter Rituale. Die Füt-
terung am Morgen, der große Spaziergang am Abend – all diese Dinge 
werden nicht mehr benötigt und hinterlassen ein Gefühl der Leere. 
Denn fallen diese alltäglichen Rituale weg, nimmt es dem Tierhalter 
Sicherheit und Stabilität im Leben. Dennoch ist der Tod eines Tieres das 
einzige kritische Lebensereignis, für welches ein angeborenes Bewälti-
gungsformat besteht: die Trauer. Trauern zu können ist dabei sowohl 
Ausdruck des Verlustes, als auch die Bewältigung und Verarbeitung 
selbst. Entscheidend ist, welche Bedeutung dieser konkrete Verlust für 
die jeweilige trauernde Person hat und nicht die objektive Einschätzung 
von Außenstehenden. Oft genug fühlen sich trauernde Tierhalter allein 
gelassen, da sie in ihrem Umfeld auf Unverständnis stoßen. Sie hören 
Sätze wie „Es war doch nur ein Tier.“ oder „Kauf dir doch einfach ein 
neues Haustier.“. Trauer braucht Gemeinschaft um verarbeitet werden 
zu können. Daher sind Zeit, Ruhe und Mitgefühl für uns die Grund-
voraussetzungen im Umgang mit trauernden Tierhaltern.
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5�	�  
Die TFA im Fokus: 
Emotionsarbeit und ihre 
Grenzen

5.1�	� Oberflächenhandeln und 
Tiefenhandeln

Von Tiermedizinischen Fachangestellten wird besonders in der Trauer-
arbeit oft verlangt, dass sie mit Mimik, Gestik und Sprache gezielt Emo-
tionen zum Ausdruck bringen, unabhängig davon, ob sie diese wirklich 
empfinden oder nicht. In der Psychologie spricht man dabei von Emo-
tionsarbeit (Hochschild 1983).

In diesem Buch geben wir Ihnen viele Hilfsmittel an die Hand, mit 
denen Sie den Anforderungen an diese Arbeit gerecht werden kön-
nen. Trotzdem möchten wir darauf hinweisen, dass die Befähigung zur 
Emotionsarbeit eine soziale Qualifikation darstellt, die man als Grund-
voraussetzung mitbringen muss und die nur teilweise erlernt werden 
kann. Erfüllen Sie diese Voraussetzungen, hilft Ihnen Ihre Arbeit, Ihre 
eigene emotionale Balance aufrecht zu erhalten und Ihren Charakter 
zu festigen. Diese Emotionsarbeit ist es auch, die es möglich macht, 
unerwünschte Gefühle, beispielsweise Ekel, während der Arbeit aus-
zublenden und gleichbleibend sachlich zu handeln. Allerdings hat das 
Vortäuschen oder Unterdrücken von Emotionen auch Nachteile.
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